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Eure Klassenfahrt Speisen wie zu König`s ZZeiten
(1. - 8. Klasse)

Leben im geteilten Dorf
(1. - 4. Klasse)

Hoch hinaus...
(alle Altersstufen)

Handwerk zum Anfassen
(5.-8. Klasse)

Langweilige Wandertage waren gestern!

Klassenfahrten und Wandertage sind das Highlight im 
Schulalltag - eine echte Abwechslung zu Leistungskont-
rollen und Klassenarbeiten. Ganz egal ob Natur, Erlebnis, 
Geschichte oder Kultur, ob für kleine Forscher oder große 
Abenteurer - hier gibt es immer etwas zu entdecken.

Wir bieten euch hier einige Vorschläge für euren ganz per-
sönlichen Klassenausflug mit euren Freunden. Natürlich bie-
ten die aufgeführten Partner auch weitere Ideen an. Schaut 
einfach auf deren Homepage oder ruft mal an.

Mit KomBus Tours auf Klassenfahrt!
Mit uns kommt ihr gut an! KomBus - Tours ist euer Partner 
für Busanmietungen (inkl. Fahrer) jeder Art. Unsere moder-
nen Omnibusse bringen euch sicher von A nach B und unsere 
erfahrenen und geschulten Fahrer begleiten euch gern.

Sucht euch euer Ziel aus, plant die Tour und fragt bei uns an! 
Unsere Mitarbeiter von KomBus Tours sind gern für euch da 
und unterbreiten euch ein unverbindliches Angebot. 

KomBus - Tours ist euer Ansprechpartner für eure selbstge-
plante Busreise. Mit KomBus - Tours kommt ihr sicher und 
bequem ans Ziel. 

Meldet euch bei: Herr Dienemann

Tel.:   03671 - 535726
E-Mail:  marko.dienemann@kombus-tours.de
Web:   www.kombus-online.de/kombustours

...geht`s im Kletterwald Saalburg!

Kommt vorbei! Hier am schönen Bleilochstausee am Thürin-
ger Meer erwarten euch Spaß und Action in schwindelerre-
genden Höhen! Auf sieben Parcours verschiedener Schwie-
rigkeitsstufen könnt ihr eure Kletterkünste testen. 

Durch Netze laufen, der Tarzan-Sprung oder mit dem Schlit-
ten zwischen den Baumkronen rodeln - das ist alles möglich. 

Ganz entspannt startet ihr von Plattform zu Plattform. Alles 
kann - nichts muss. Die Parcours sind gegliedert von Spaß 
(leicht) bis Fitness (anspruchsvoll). 

Der Kletterwald Saalburg ist ein spektakuläres und tolles 
Freizeitvergnügen für nahezu jeden! Ein Erlebnis mitten in 
der Natur!

Kontakt: 
Kletterwald Saalburg
Pöritzsch 33
07929 Saalburg - Ebersdorf

Tel.:   0173 - 3554477
Mail: info@kletterwald-saalburg.de
Web: www.kletterwald-saalburg.de

Vielleicht weißt du es schon? Deutschland war als Folge 
des 2. Weltkrieges einmal geteilt - in die Bundesrepublik 
Deutschland (BRD) und in die Deutsche Demokratische 
Republik (DDR)

Aber nicht nur Deutschland war geteilt, sondern auch ein 
kleines Dorf innerhalb Deutschlands. Mödlareuth. 40 Jahre 
lang durften sich Familien und Bürger des Dorfes nicht se-
hen.  

Noch heute sind große Teile der ehemaligen Sperranlagen 
original erhalten. Es gibt einen Geschichtslehrpfad für kleine 
Historiker. Aber auch Filmvorführungen, eine Fahrzeugaus-
stellung und eine Gruppenführung bringen euch das Leben 
in dieser Zeit nahe. 

Kontakt: 
Deutsch-Deutsches Museum Mödlareuth
Mödlareuth 13
95183 Töpen

Tel.:   09295 - 1334
Mail: info@museum-moedlareuth.de
Web: www.moedlareuth.de

Bild: Kletterwald SaalburgBild: Mediathek des Deutsch-Deutschen Museum Mödlareuth

Ein Erlebnis für Groß und Klein

Das Schiefergebirge war nicht nur reich an Schiefer, sondern 
auch an zahlreichen Bodenschätzen und Erzen. Diese wur-
den dann in den umliegenden Hütten weiterverarbeitet.

In der Umgebung von Wurzbach gab es früher zahlreiche 
Hammerwerke. Als Einzige der zehn Hütten konnte die Hein-
richshütte ihren Betrieb bis heute aufrechterhalten.

Kommt mit auf Entdeckertour!Erlebt bei einer spannenden 
Führung das Schaugießen und das Starten der stärksten 
Dampfmaschine Europas mit einzigartigen Einblicken in das 
damalige Geschehen. Taucht ein in die Geheimnisse des al-
ten Handwerks und werdet selbst zu „kleinen“ Zinngießern.

Kontakt: 
Gießerei Heinrichshütte
Leutenberger Str. 44
07343 Wurzbach

Tel.:   036652 - 22717
Mail:giesserei@heinrichshuette-wurzbach.de
Web: www.heinrichshuette-wurzbach.de

Bild: Technisches Schaudenkmal „Gießerei Heinrichshütte“Bild: Tourismusverbund Rennsteig-Saaleland e.V.

Schloss Burgk ist mehr als ein Museum. Es bietet auch al-
lerhand Interessantes rund um das Leben im Mittelalter. 

Schloss Burgk ist die älteste und größte Schlossanlage des 
Thüringer Oberlandes und eines der schönsten Schlösser 
Deutschlands. 

Bei einer Führung durch die Schlossküche, das Backhäus-
chen, das Tafelgemach und den Rittersaal erfahrt ihr nicht 
nur coole Infos zur Geschichte des Schlosses, sondern auch 
was die Burgherren damals verspeist haben. Ihr werdet mit-
telalterliche Kochrezepte kennenlernen und sogar selbst 
ausprobieren! Lasst euch überraschen!

Kontakt: 
Museum Schloss Burgk
Ortsstraße 17
07907 Burgk

Tel.:   03663 - 400119
Mail: museum@schloss-burgk.de
Web: www.schloss-burgk.de



ZZauberhafte Welten
(1.-8. Klasse)

Willkommen zur Audienz!
(1.-6. Klasse)

Der Natur auf der Spur
(1.-8. Klasse)

Der Erfinder des Kindergartens
(1.-4. Klasse)

Schulzeit vor 100 Jahren
(3.-6. Klasse)

Taucht ein in die Welt der Feen und Zwerge

Einen abwechslungsreichen Tag verspricht die Erlebniswelt 
der Saalfelder Feengrotten. 
Schon im Feengrottenpark mit Schatzsuche-Station, der 
Wasserkunst, Abenteuerspielplatz und WaldErlebnisPfad 
habt ihr jede Menge Spaß. 
Angefangen mit einer Führung durch das Schaubergwerk 
mit Geschichten rund um das Leben der Bergleute, geht die 
Tour weiter im Erlebnismuseum Grottoneum, wo ihr den Ge-
heimnissen der Feengrotten auf der Spur seid. Hier könnt ihr 
steunen, entdecken und lernen. 
Am Ende könnt ihr eure Klassenfahrt noch mit einem Besuch 
im Feenweltchen abschließen. Auf verschlungenen Pfaden 
könnt ihr die das magische Reich der Feen und Waldgeister 
entdecken.

Kontakt: 
Saalfelder Feengrotten und Tourismus GmbH
Feengrottenweg 2
07318 Saalfeld
Tel.:   03671 - 55040
Mail: info@feengrotten.de
Web: www.feengrotten.de

Bild: Saalfelder Feengrotten und Tourismus GmbH

Spiel und Spaß garantiert!

In Goldisthal werden im Haus der Natur nicht nur die Ge-
schichte der Region, des Goldbergbaus und der Wasserkraft 
spannend vermittelt, sondern auch zahlreiche Mitmachan-
gebote, Hörstationen und Animationen angeboten. 
Hier findet ihr eine Erlebnis-Ausstellung, die Verstand und 
Sinne schärft!
Ursprünglich für Goldsucher eingerichtet ist das Haus aus 
dem 15. Jahrhundert heute zu einem imposanten Besucher-
magneten geworden. Holt euch Infos über die Tier- und 
Pflanzenwelt der Region. Zusätzlich gewährt das Haus 
der Natur mit Modellanlagen von Pumpspeicherwerk und 
Schiffsschleuse auch tiefe Einblicke in die Nutzung der Was-
serkraft.

Kontakt: 
Gemeinde Goldisthal / Haus der Natur
Goldberg 2
98746 Goldisthal
Tel.:   036781 - 249531
Mail: info@hausdernatur-goldisthal.de
Web: www.hausdernatur-goldisthal.de

Bild: Gemeinde Goldisthal

Tretet ein! Der Fürst gewährt Einlass.

Warum gibt es so viele prächtige Räume auf der Heidecks-
burg? Wer hat hier gewohnt? Und wie wurde am Rudolstäd-
ter Hof gefeiert? Wie war das Leben von Prinzen und Prin-
zessinnen?
Erlebt einen spannenden Ausflug in die Geschichte und 
erhaltet auf einer Entdeckungstour durch die Festsäle von 
Schloss Heidecksburg einen Einblick in das Leben am Hofe 
der Fürsten von Schwarzburg-Rudolstadt.
Im anschließenden praktischen Teil kann entweder ein Tanz 
(Menuett) zu barocker Musik oder die Fächersprache an-
hand vorher selbst gestalteter Fächer einstudiert werden.

Kontakt: 
Thüringer Landesmuseum Heidecksburg
Schlossbezirk 1
07407 Rudolstadt
Tel.:   03672 - 42900
Mail: museum@heidecksburg.de
Web: www.heidecksburg.de

Bild: Thüringer Landesmuseum Heidecksburg

Gehorsam, Fleiß und Schönschrift 

War das Lernen früher leichter? Wie lief das damals so in 
der Schule, ohne Handy & Whiteboard? Hatten die Schüler 
überhaupt was zu lachen, trotz Rohrstock? Feierten sie Fes-
te? Und bekamen die Schulanfänger auch eine Zuckertüte? 
Antworten darauf erhaltet ihr im Museum 642 in Pößneck. 
Ihr könnt selbst erleben und ausprobieren, welche Schreib-
schrift damals gelernt wurde und wie gut es sich mit Fe-
der und Tintenfässchen schreiben lässt. Kommt auf Entde-
ckungsreise - Geschichte wird hier lebendig. 
Unsere Angebote für Schulen bestehen aus einer interakti-
ven Führung durch ausgewählte Räume des Museums und 
einem Kreativangebot in der Museumswerkstatt. Natürlich 
sind auch Angebote für andere Altersklassen zu haben, dazu 
geben wir gerne Auskunft.

Kontakt: 
Museum642
Klosterplatz 2-4-6
07381 Pößneck
Tel.:   03647 - 504769
Mail: museum@poessneck.de
Web: www.museum642.de

Bild: Ulrich Fischer

Hier konntest du immer unbeschwert spielen und Kind 
sein...im Kindergarten!

An eure Kindergartenzeit erinnert ihr euch ja sicher noch! 
Doch diesen Ort gab es nicht immer. Der Gründer des ersten 
Kindergartens stammt aus Oberweißbach und hat 1839 den 
Grundstein für den ersten Kindergarten gelegt. Eine beson-
dere Vorstellung von der Zeit in der Friedrich Fröbel seinen 
Kindergarten gründete und was er mit den Kindern dort 
spielte bekommt ihr bei der gemeinsamen Erkundungstour 
und mit Hilfe des neuen Audioguides, der von Kindern für 
Kinder entwickelt wurde.
Anschließend könnt ihr selbst verschiedene Fröbeltechni-
ken, wie Prickeln, Falten oder Flechten ausprobieren.

Kontakt: 
Friedrich-Fröbel-Museum
Johannisgasse 4
07422 Bad Blankenburg
Tel.:   036741 - 2565
Mail: besucher@froebelmuseum.de
Web: www.froebel-museum.de

Bild: Friedrich Fröbel Museum

Küstenort Ranis? Erstaunlich, aber vor 258 Millionen 
Jahren war unser Orlatal vom Zechsteinmeer bedeckt 
und in der Lagune wuchsen riesige Riffe empor. 

Über die Grenzen der Stadt hinaus weithin sichtbar, thront 
die Burg Ranis seit 1.000 Jahren auf einem nach drei Seiten 
hin schroff abfallenden Zechsteinriff. Nicht nur zu ihrer Herr-
schergeschichte der letzten Jahrhunderte, auch mit Blick in 
längst vergangene Zeiten vor Millionen von Jahren könnt ihr 
im Museum auf Spurensuche gehen und forschen.  
Ihr erfahrt Spannendes zur Formation des Orlatals sowie zur 
Alltags- und Lebenswelt der Eiszeitjäger. Wir finden gemein-
sam heraus, wie geologische Prozesse das Erscheinungsbild 
unserer Erde beeinfluss(t)en, gehen auf Unterwasserexpedi-
tion im Zechsteinmeer und tauchen ein in eine Zeit, als Jäger 
und Sammler in der Orlasenke noch Hyänen begegneten. 

Kontakt:
Museum Burg Ranis
Burg Ranis
07389 Ranis
Tel.: 03647 – 505491
Mail: museumspaedagogik@stadt-ranis.de
Web: www.museum-ranis.de

Bild: Museum Burg Ranis, Stadt Ranis

Den Eiszeitjägern auf der Spur
(1.-8. Klasse)


